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	1. Beurteilungskriterien
	Punkte maximal
	Punkte erreicht

	1. Logischer Aufbau der Arbeit 

Leitfragen: Wie ist die Arbeit gegliedert? Ist die Gliederung aus formalen und inhaltlichen Kriterien schlüssig? Wie ist das Verhältnis zwischen theoretischem und praktischem Teil der Arbeit? 
	10
	9

	2. Inhalt: Erfassung des Themas, inhaltliche Stringenz

Leitfragen: Wurde das gewählte Thema erschöpfend behandelt? Wie wird das gewählte Thema dargestellt? Werden die Forschungsfragen beantwortet? Wird der Inhalt der Arbeit dem Titel gerecht? Ist die Darstellung des gewählten Themas inhaltlich gelungen?

[Bestehenskriterium: Bei kleinergleich 5 Punkten ist die Arbeit nicht positiv zu beurteilen.]
	20
	14

	3. Umgang mit der Primär- und Sekundärliteratur

Leitfragen: Wird einheitlich und nach allgemein gültigen Normen zitiert? Wurden die wichtigsten Werke der Fachliteratur zum gewählten Thema herangezogen und ausgewertet? Ist der Umfang der herangezogenen Fachliteratur ausreichend? Werden an allen Stellen der Arbeit die eingesehenen Werke der Primär- und Sekundärliteratur verlässlich ausgewiesen? Wird der Nachweis zur Befähigung, eine wissenschaftliche Arbeit zu verfassen, entsprechend der hierfür notwendigen formalen Kriterien erbracht (Auswahl der und Umgang mit den herangezogenen Quellen)? Werden direkte Zitate auch als solche ausgewiesen?

[Bestehenskriterium: Arbeiten, in denen nachweislich Quellen nicht ausgewiesen werden (Plagiat), sind in keinem Fall positiv zu beurteilen.]
	20
	15

	4. Sprachbeherrschung und Stil der Arbeit

Leitfragen: Wie ist die sprachliche Qualität der Arbeit einzuschätzen? Gibt es Fehler, die das Verständnis der Arbeit wesentlich einschränken? Ist der Stil der Arbeit einer wissenschaftlichen Arbeit angemessen? 

[Bestehenskriterium: Arbeiten mit einer durchschnittlichen „Fehlerdichte“ (Grammatik, Orthografie) von größergleich 5 Fehlern pro Normseite sind nicht positiv zu beurteilen]
	20
	18

	5. Fähigkeit zur Argumentation, Darstellung der Ergebnisse

Leitragen: Werden unterschiedliche Positionen zum gewählten Thema sinnvoll und hinreichend erörtert, miteinander abgewogen und verknüpft? Ist die Arbeit eher paraphrasierend oder werden auch eigenständige Leistungen erbracht? Sind die dargestellten Ergebnisse von Relevanz, weisen sie einen Neuigkeitswert (Originalität der Thesen) auf? 
	20
	15

	6. Erfüllen der formalen Anforderungen an eine wissenschaftliche Arbeit

Leitragen: Entspricht die Arbeit – abgesehen von der Zitierweise – den formalen Anforderungen an eine wissenschaftliche Arbeit (Paginierung, Gliederung, Fußnoten, Anmerkungsapparat, Umgang mit Internetquellen)
	10
	9

	insgesamt
	100
	80


Notenskala: 100-90 – výborně (1), 89-79 – velmi dobře (2), 78-67 – dobře (3), 66-0 – nevyhovující (4)
2. Schriftliches Gutachten (mind. 15 Zeilen)
Die Betreuung dieser Bachelorarbeit habe ich erst im Herbst 2020 übernommen. Die Arbeit war zwar fast fertig, aber inhaltlich hat sie leider nicht das angeboten, was der Titel versprochen hat. Um das gesetzte Ziel besser zu erreichen, wurde nach der gemeinsamen Absprache mit Frau Hůlová der Titel leicht modifiziert, der theoretische Teil wurde neu strukturiert und der praktische Teil komplett bearbeitet. Man musste sich auch mit der schwierigen Covid19- Pandemiezeit auseinandersetzen und den Forschungsteil ausschließlich online realisieren. 
Die vorliegende Bachelorarbeit beschäftigt sich mit dem Thema Motivation und Bedingungen für das Lernen und die Entwicklung von Kenntnissen der deutschen Sprache in Pilsen. Die Arbeit wurde in zwei Teile gegliedert, wobei der Schwerpunkt eindeutig in dem praktischen Teil der Arbeit liegt. 

Der theoretische Teil bietet eine ausreichende Begriffsbestimmung, die Autorin fasst die nötigen Grundinformationen zusammen. Leider wurde das gewählte Thema nicht erschöpfend behandelt, der Text wirkt teilweise chaotisch. Im Kapitel Nr.4 beschreibt Frau Hůlová die Bedingungen für das Deutschlernen in der Tschechischen Republik, resp. in Pilsen. Sie widmet sehr viel Raum den ausgewählten Bildungsorganisationen und Projekten, bewegt sich aber ausschließlich in dem außerschulischen Bereich, berücksichtigt hauptsächlich ihre persönliche Erfahrung. Es ist zwar klar, dass viele LernerInnen mit dem Deutschlernen in der Schule (im schulischen Bereich - erste/zweite Fremdsprache) starten, aber trotzdem konnte man die Grundfragen beantworten wie z.B. Wie sehen die DaF Bildungsstandards für die einzelnen Schulstufen in der Tschechischen Republik aus? Welche Auswahlmöglichkeiten gibt es an dieser Stelle für die LernerInnen in Pilsen?
Für den praktischen Teil wurden u.a. diese Hauptforschungsfragen gestellt: Was sind die Hauptmotivationsfaktoren für das Deutschlernen? Welche Möglichkeiten die LernerInnen in Pilsen haben, Deutsch zu lehren, bzw. ihre Deutschkenntnisse zu verbessern? Frau Hůlová hat sich für einen Online- Fragebogen entschieden. In der kurzen und schwierigen Pandemiezeit haben sich an der Forschung insgesamt 435 Befragten beteiligt. Die im Voraus formulierten Hypothesen waren nach der gründlichen Datenanalyse vollkommend oder teilweise bestätigt. Trotz aller Schwierigkeiten wurde das Ziel erreicht. Vielleicht kann diese Arbeit noch mehr Menschen für die deutsche Sprache nicht nur in Pilsen begeistern.
Die Bachelorarbeit ist hinsichtlich der formalen Anforderungen ohne gravierende Mängel, in einem angemessenen sprachlichen Stil verfasst. Alle Grafiken und Abbildungen sind selbsterklärend und nachvollziehbar.
Die Bachelorarbeit von Frau Hůlová wird hiermit mit velmi dobře (2) bewertet.
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